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Tagesordnung
für die

Sitzung
der Stadtverorvueten Versammlung

Montag den SS Dezember er Nachmittags 4 Uhr
Oeffentltche Sitzung

1 Bewilligung der Mittel zu Erweiterungsbauten auf
der Filialgasanstalt

2 Erhöhung der Etatsposition Beitrag zu den Kosten
der Provinzial Verwaltung

3 Nachbewilligung der entstandenen Mehrkosten für Rei
nigung des Mühlgrabens unterhalb der Steinmühle

4 Antrag auf Erjetzung der in der nördlichen Bau
flucht der Parkstraße gelegenen Freitreppe durch eine
Rampe tc

b Ueberlassung einer vakanten Hospital Kausstelle
Geschlossene Sitzung

6 Besetzung zweier ordentlicher wissenschaftlicher Lehrer
stellen an der Realschule

7 Besetzung der wissenschaftlichen Lehrerstelle an der
Bürgermädchenschule

8 Bildung emer städtischen Kommission zur Abschätzung
der im Siadtfelve belegenen landwirthschastlichen
Grundstücke

Der Vorsteher ver Stadtverordneten Bersammlnng
Gneist

Locales
Halle 19 Dezember

Promotionen Aus der hiesigen Universität
fanden gestern zwei Promotionen in der medizinischen Fa
kultät statt nämlich 1 die des Herrn Franz Behrens
Assistenzarzr aus Wolfenbüttel dessen Dissertation den Titel
führt Ueber das Wirken der Mastzellen im pathologischen
Bindegewebe 2 die des Herrn Ludwig Kämpffer
pratt Arzt aus Hohenmölsen dessen Dissertation den Titel
führt Ueber die Wirkung der Laguserregung auf das
Froschherz

DieHalle sche Zuckersiederei Eompagnie
Aktien Gesellschaft hielt gestern Mittag im HStel Stadt
Hamburg Hierselbst ihre ordentliche diesjährige Generalver
sammlung ab Von den Verhandlungen heben wir hervor
Vorlage des Geschäftsberichts xro 1883/84 und
der Bilanz xro 31 Juli 1884 Der Geschäftsbericht
zeigt angesichts der hereingebrochenen Zuckerkrisis ein wenig er
freuliches Bild er zeigt einen Gesammtverlust von 271720,40
Um nun diese Unterbilanz und die der Vorjahre aus der
Welt zu schaffen soll der obige Beschluß die Handhabe dazu
bieten Auch dieses Jahr ist trotz der guten und sorgfäl
tigen Geschäftsführung ein Verlust bei der Fabrik und der
Wirthschaft zu eonstatiren was wiederum in der Krisis liegt
Nach einer längeren Discussion hierüber wurde schließlich die
Decharge mit allen gegen 4 Stimmen ertheilt Beschluß
fassung über den Verkauf von Grundstücken und
Beschaffung neuer Betriebsmittel Nach Lage der
Sache und da die Wirthschaft bedeutender Zuschüsse bedarf
beschloß die Versammlung nach einem diesbezüglichen Vortrage

des Herrn Vorsitzenden Regierungsrath a D Gneist wie
sie es schon im Vorjahre gethan das ihr gehörige Rittergut
Zscherben bei Halle um den Preis von 700,000 an Herrn
Landwirth Kersten hier zu verkaufen Die Gesellschaft wird
an dem Rittergute ca 100,000 verlieren Die Ueber
gabe erfolgt mit allem lebenden und todten Inventar bereits
am 1 Febr n I Käufer übernimmt die darauf ruhenden

Beilage zum Halle sche Tageblatt

Hypotheken in Höhe von ca 650,000 und zahlt den Rest
bei Uebernahme in baar heraus Ferner beschloß die Ver
sammlung auch die andern der Gesellschaft gehörenden Grund
stücke mit alleiniger Ausnahme der Zuckerfabrik freihändig
zu verkaufen und nahm zwecks Aufbringung der erforderlichen
Betriebsmittel folgenden Vorschlag des Vorsitzenden an Die
Versammlung wählt eine Commission welche mit dem Auf
sichtsrath den Modus zur Erlangung von Betriebscapital
ausfindig machen und die vom Aufsichtsrath nach dieser
Richtung hin gemachten zwei Vorschläge eingehend prüfen soll
In diese Commission wurden nach längerer Debatte die
Herren Banquier Bethcke Kaufmann Bonstedt Rentier
Blümler Halle und Rittergutspächter Rusche Reideburg
gewählt

I Der Preußische Beamten Vereins Zweig
verein Halle hielt am Mittwoch Abend im Casö David
eine Versammlung ab in welcher der den Vorsitz führende
Herr Geheime Regierungsrath Dr Schrader mit Be
dauern die Mittheilung machte daß der derzeitige Bor
sitzende Herr Freiherr vom Hagen andauernder Krank
heit halber sich genöthigt gesehen habe sein Amt niederzu
legen Der Vorstand hat nach einem andern geeigneten
Borsitzenden Umschau gehalten und glaubt solchen in der
Person des Herrn Oberbergrath Täglichsbeck gefunden
zu haben Die Versammlung erklärte ihr Einverständniß
hiermit Sodann gedachte der Herr Vorsitzende des
Wegganges des treubewährten Mitgliedes Herrn Königl
Ober Berghauptmanns Dr Hnhssen dem zu Ehren sich
die Anwesenden von ihren Plätzen erhoben Hieraus hielt
Herr Schuldirektor Dr Biedermann einen recht beifällig
aufgenommenen Vortrag über Das Satyrische im Reinecke
Fuchs wofür ihm der übliche Dank gezollt wurde

Gedankenlesen a Is Cnmberland j Unter
den vielen Spielen welche zu Weihnachten Kindern und
Erwachsenen geboten werben ist seit einigen Tagen in dem
so reich ausgestatteten Geschäfte von C F Ritter Leip
zigerstraße ein überaus spannendes Spiel nnter obigem
Titel ausgelegt Dasselbe ist so zeitgemäß und so hübsch
erfunden daß es nicht allein Kindern sondern auch Erwach
senen die anregendste Unterhaltung gewährt Dabei zeichnet

es sich durch einen sehr mäßigen Preis 1 aus
sUnfugs In der Thongrube des Herrn Otto

Meinhardt zu Lieskau haben rohe Menschen allerlei Un
fug verübt und dem Genannten dadurch großen Schaden
zugefügt Derselbe setzt für Ermittlung des oder der Thä
ter eine Belohnung von 100 aus Möchte es gelingen
des Eigenthumsschäoigers habhaft zu werden

sVerschwunden j Der Drechslergeselle Oskar
Schneider hat sich seit dem 15 d M aus dem Hause
der Mutter nach einem vorhergegangenen Wortwechsel mit
derselben entfernt hat andern Morgens von seiner Braut
förmlich Abschied genommen und ist bis heute noch nicht
wieder zurückgekehrt Da er Hut Ueberzieher Portemon
naie und Uhr zurückgelassen so ist wohl anzunehmen daß
er sich ein Leid angethan S ist 21 Jahre alt schlanker
Statur und bekleidet mit blauem Jaquet Heller Stoffhose
blauleinenem Hemd Ueber etwaigen Verbleib sind Anzei
gen bei der Polizeiverwaltung zu machen

Strafkammer Sitzung vom 18 Dezember
Der Bergmann Karl Erdmenger und defsen Ehefrau

geb Wagner in Eisleben wurden wegen Körperverletzung
resp Beleidigung durch das Schöffengericht zu Eisleben am
6 September zu resp 1 Monat Gefängniß und 20
Geldstrafe oder 5 Tage Gefängniß verurtheilt Die einge
legte Berufung wurde verworfen

Die kleine Hannah
Erzählung von E Schmidt

Der Platz vor der Barfüßerkirche war dick mit Blu
men und frischem Grün bestreut das bedeutete eine Hoch
zeit und zwar die Hochzeit einer Tochter aus angesehenem
Hause So hatte sich denn auch eine beträchtliche Menge
der Leute welche eben immer Zeit und Lust finden um
dem Schauspiel einer Trauung oder auch einer Beerdigung
nachzulaufen eingefunden um sich vor der Kirche und im
Innern des Gotteshauses dreist herzuzudrängen um den
Zug der Hochzeitsgäste vor Allem das Brautpaar selbst
mustern zu können

Die schaulustige Menge hatte heute ihre Rechnung
außergewöhnlich gut gefunden da war nicht allein die
Kirche aufs verschwenderischste mit Blumen und Blatt
pflanzen ausgeschmückt gewesen es hatte auch eine unge
wöhnlich glänzende Hochzeitsgesellschaft vor dem Altar ge
standen Da war der Brautvater in goldglänzender Gene
ralsuniform die noch fast jugendlich gekleidete Brautmutter
in silbergrauer Damastrobe die Schwestern der Braut
große üppige Gestalten in reichster Toilette am Arme glän
zender Offiziere eine Schaar würdig und festlich erschei
nender Hochzeitsgäste jeden Alters es war ein Glitzern von
Uniformen Gold Atlas und Seide zu sehen gewesen wie
eben nicht oft den Neugierigen beschieven sein dürfte

Jetzt war die Trauung vorüber und der glänzende
Zug wandte sich die Kirche zu verlassen ihm voraus
schritten die Neuvermählten Fast Härte man das Paar
im Gewühl der vielfarbigen Hochzeitsgäste übersehen können
am Arme eines großen ernsten und doch noch recht jugend
lich aussehenden ManneS im unscheinbaren schwarzen Frack
schritt eine kleine Gestalt im weißen Brautkleide, schüch
tern und wie halb im Traume einherwankend die schmäch
tigen Schultern verschwanden fast in den lustigen Falten
des kostbaren Schleiers das Gesicht war schmal fast un
schön in seiner Zartheit und Unbedeutendheit die Augen
waren niedergeschlagen auf den Wangen lagen Thränen
tropfen und die Lippen zitterten etwas

An der Ausgangsthür recht mitten in der gaffenden
Volksmenge blieb der Schleier an einem der dort aufge

stellten Orangenbäume hängen und die Braut blieb einen
Augenblick stehen um ihn zu lösen Da hörte man aus
der Menge welche das Brautpaar wohl schon außerhalb
der Kirche glaubte im besten Erfurter Deutsch die Worte
klingen Ach aber du großer Gott aber nein da sah doch
seine erste Frau in Danzig einmal ganz anders aus, und
eine andere Frauenstimme antwortete in dem durchdringen
den Tone welche das Flüstern der Ungebildeten anzuneh
men beliebt Ach er hat diese auch nur um ihr Geld
genommen

Der Arm der jungen Frau zuckte in dem Arm des
Gatten sie hatten beide die Worte verstanden in beiden
stieg das heiße Verlangen auf dem andern ins Gesicht zu
schauen aber als wenn sie fürchteten dort nicht das zu
finden was sie zu finden hoffen mußten blieben ihre Blicke
gesenkt

Und das böse Wort trat mit den Beiden in den Wa
gen der sie zur Hochzeitstafel führte es schien sich zwischen
die Hände zu drängen welche sich gefaßt hielten es klang
dem jungen Paar wie ein nnvergeßbarer Refrain zu jedem
Wort das an der Hochzeitstafel gesprochen wurde hinein
in jede Pause des Nachdenkens die man den Neuvermählte
gönnte es schien sich an sie zu klammern als sie dann
zuerst allein waren um ihre Hochzeitsreise anzutreten es
folgte ihnen von Ort zu Ort es Aang in ihre Gespräche
hinein und keine Pracht der herrlichen Natur und kein
heißes Sehnen nach einer Empfindung in welche es eben
nicht hineintönen könnte vermochte eö ganz zum Schwei
gen zu bringen

Der General von Wettenstein welcher seine Tochter
verheirathete hatte selbst erst als älterer Hauptmann seine
Ehe geschlossen er hatte während seines Aufenthaltes in
Danzig einmal Gelegenheit gefunden einem jungen Mädchen
aus der Straße einen Dienst leisten zu können und ihr
seinen Schutz angedeihen zu lassen Die flüchtige Begeg
nung führte bald zu näheren Beziehungen und Herr von
Wettenstein der sich wohl schon lange als inkurabler Hage
stolz angesehen hatte warb um das schüchterne Mävchen
welches in sehr abhängigen Verhältnissen im Hause einer
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Der Lehrling Louis Franz Schulschenk hier 1868
in Löbejün geboren räumte ein zu verschiedenen Malen im
Juli und August aus einem Keller des Grundstücks Post
straße Nr 1 hier Flaschen Wein worunter auch eine Flasche
Champagner entwendet zu haben Er will dieselben an
Ort und Stelle ausgetrunken und von den leeren Flaschen
zwei mit nach Hause genommen den Keller unverschlossen
gefunden haben welche Behauptung aber seitens der Bestoh

lenen widerlegt wird hiernach Schulschenk sich eines Nach
schlüssels bedient haben muß Er wurde auf Antrag der
Staatsanwaltschaft zu 1 Woche Gefängnißstrafe verurtheilt

Der Malergehülfe Friedrich August Ernst Karl Schulze
aus Halle hatte sich auf die Anklage des Diebstahls im wie
derholten Rücksalle zu verantworten Er räumte ein in der
Nacht vom 28 /29 September dem Malermeister Seliger hier
aus dessen mit einem Zaun umgebenen Neubau 3 Streich
bürsten und einen Pinsel Anfangs Oktober aus dem Keller
raum eines Grundstücks am Mühlweg wo er arbeitete dem
Maler Bunge 1 Blechkanne mit Firniß 2 Pinsel dem Maler
Henkel gehörig entwendet zu haben Betreffs der Pinsel gab
er vor dieselben nur als Ersatz für ihm abhanden gekom
mene an sich genommen zu haben Entsprechend dem An
trage der Staatsanwaltschaft erkannte das Gericht auf
6 Monate Gefängniß und 2 Jahr Ehrenverlust

Der wegen Holzdiebstahls bestrafte Arbeiter August
Friedrich Eichhorn der Arbeiter Franz Lösch der Arbeiter
Karl Otto Fehling sämmtlich aus Halle hatten sich auf
die Anklage der qualifizirten Körperverletzung zu verantworten

In der Nacht vom 14 zum 15 Oktober kamen die Ange
schuldigten in der Hackemesser schen Restauration mit dem
Wurstverkäufer Ritter in Streit so daß der Wirth sie auf
forderte das Zimmer zu verlassen was nach mehrmaliger
Aufforderung erfolgte Da der Skandal aber auf dem Haus
flur fortgesetzt wurde und die Ruhestörer die dort stehenden
Holzbänke ergriffen hatten forderte Hackemesser zur Ruhe und
dazu auf die Bänke wieder an ihren Ort zu stellen Eich
horn schlich sich während die Andern sich fügten an Hacke
messer heran und versetzte ihm mit einer Bank einen Schlag
gegen den Kopf daß er bewußtlos zusammenbrach Darauf
ergriff auch Fehling eine Bank und schlug damit auf den
am Boden liegenden H los während Lösch mit einem langen
Brette Gleiches that Längere Krankheit war Folge der
Mißhandlung und leidet der Verletzte noch gegenwärtig an
Schwerhörigkeit und Steifheit des Armes Die Staatsanwalt
schaft beantragte Bestrafung mit je 1 Jahr Gefängniß Der
Gerichtshof erkannte gegen Eichhorn auf 1 Jahr 6 Monat
gegen Lösch auf 1 Jahr 3 Monat gegen Fehling auf 1 Jahr
Gefängniß

Der Tischlermeister und Agent Karl Krell aus Erfurt
des Betrugs beschuldigt wurde zu 2 Monaten Gefängniß
strafe verurtheilt

Städtische Kommissionen
Deputation für die Verwaltung der Ritter

güter Beesen Ammendorf Sitzung am 22 Dezem
ber c Nachmittags 3 Uhr in der Rathsstube

Provinzielles
Wernigerode 17 Dezember Ueber den Besuch des

Kro nprinzen schreibt das hiesige Jnt Bl Dienstag Abend
zur angesetzten Zeit um 7 Uhr 18 Min traf Se kaiser
liche und königliche Hoheit der Kronprinz mit Gefolge auf
dem hiesigen Bahnhofe ein und wurde da jeder offizielle
Empfang durch die Spitzen der Behörden abgesagt worden
war von Seiner Erlaucht dem regierenden Grafen empfan
gen der seinen hohen Gast alsbald in vierspänniger offener
Equipage Vorreiter mit Fackeln voran am Neustädter Thore

Tante lebend auch sicher für sich selbst nie mehr auf ein
beglückende Ehe zu hoffen gewagt hatte Einige traumhaft
durchlebte glücklichste Jahre schwanden rasch dahin ein
Töchterchen erwuchs den in innigster Gemeinschaft und
möglichster Zurückgezogenheit lebenden Gatten da starb
kurz vor Ausbruch des Krieges vom Jahre 1866 die stille
blasse Frau welche die Sonne des Hauses gewesen war
wenige Wochen darauf zog der Major v Wettenstein ins
Feld sein Töchterchen Hannah in der Obhut der herzens
guten aber etwas wunderlichen alten Dame zurücklassend
welche schon die Mutter des Kindes behütet und er
zogen hatte

Nach Beendigung des Krieges wechselten Garnison und
Stellung des Majors so oft daß es nicht möglich war den
unregelmäßigen Hausstand des Mannes mit dem zarten Kinde
zu vereinen So blieb Hannah bei der Großtante ein neuer
Krieg entbrannte doch heil und unverletzt als Oberst kehrte
Wettenstein daraus zurück Wenn er zum Besuch in die
stille Häuslichkeit der alten Dame kam fand er sein blasses
heranwachsendes Töchterlein allezeit gesund und guter Dinge
freilich nicht so wie andere Kinder ihres Alters nicht so
frisch lebhaft aber auch nicht so durch Wort und That lästig
wie eben zu lebhafte Kinder zu sein lieben Die alte Tante
pflegte dann wohl den Neffen Oberst zu ermähnen doch zu
erwägen ob es auch gerathen sei Hannah so lange eben nur
in diesen engen Grenzen stillster Häuslichkeit zu belassen da
dann das Kind durch einen plötzlichen Tod der alten Pflegerin
gar zu unvermittelt in andere Verhältnisse gestoßen werden
würde der Neffe Oberst nahm auch wohl Einsicht und Wunsch
in Betreff einer Uebersiedelung Hannahs in sein Haus mit
allein ihm schien die ganze Sache nicht gut anzugreifen mög
lich ohne durch die dann nöthige Neugestaltung des Lebens
sich selbst das Kind und die gute Alte zu schädigen So
blieb Hannah bei der alten Tante ging ehrbar weiter zur
Schule spielte ihre Elementischen Sonaten und die Schule
der Geläufigkeit sang auch wohl an dem alten Klavier der
Tante Lieblingslieder aus vergilbten Noten oder ein kleines
schmermüthiges Volksliedchen las mit heißen Wangen und
bewegtem Herzen Ottilie Wildermuths Novellen und Walter
Scotts Romane nähte stickte und stopfte und war und blieb



vorbei durch den Lustgarten nach dem Schlosse geleitete Das
Bahnhofsgebäude so wie die nahegelegenen Häuser waren
prächtig illuminirt und längs dem Wege vom Bahnhof nach
der Stadt hatten sich unter dem Kommando des Herrn Rat
mann und Hauptmann Schultz die Kriegervereine von Wer
nigerode Nöschenrode und Schloß und von Hasserode ferner
die Schützengesellschaft die Turner und die Feuerwehr auf
gestellt während eine Ehrenwache des wernigeröder Krieger
vereins vor dem Eingange zum gräflichen Empfangssalon am
Bahnhofe Sr kaiferl und königl Hoheit die Honneurs machte
und die städtische Musikkapelle Heil Dir im Siegerkranz
anstimmte Jubelnde Hoch und Hurrahrufe empfingen und
begleiteten den Kronprinzen der nach allen Seiten freundlich
grüßte Etwas unbequem schienen den Pferden besonders
denen der Vorreiter der viele Fackelglanz die aufflammen
den bengalischen Lichter und die lauten Freudenrufe zu wer
den doch ging diese Probe der Pferdgeduld glücklich vorüber
Der Weg zum Schloß durch den Lustgarten an den Woh
nungen des Garteninspektors des Oberforstmeisters und dem
Marstall vorbei war glänzend beleuchtet während das Schloß
abwechselnd in bengalischer Beleuchtung erglänzte Ueberall
an dem Wege bergan hatten sich Gruppen aufgestellt die den
höchsten Gast Sr Erlaucht mit freudigem Zuruf begrüßten
während ihn auf dem Schlosse Ihre Durchlaucht die Gräfin
als Hausfrau empfing Mittlerweile hatten sich die Vereine
welche sich zum Empfange Sr kaiferl und königl Hoheit
aufgestellt hatten mit der großen Volksmenge wieder zur
Stadt zurückbegeben und füllten die Räume der verschiedenen
Gastlokalitäten um dort nach alter deutscher Sitte bei einem
frischen Trunk die Freude ausklingen zu lassen Die Krie
gervereine hatten sich mit ihren Vorständen im Eurhause zu
sammengefunden wo Hauptmann Schultz das Hoch auf Se
Majestät unseren allgeliebten Kaiser auf Se kaiferl und
königl Hoheit den Kronprinzen und auf Se Erlaucht den
Grafen ausbrachte

Kassel 18 Dezember Ueber die Entgleisung des
Frankfurt Berliner Courierzuges wird der Magdb Ztg
berichtet Als der Zug heute früh gleich nach 2 Uhr die
Station Freysa ungefähr seit 5 Minuten verlassen hatte
wurden wir im Wagen 3 Klasse in Folge des heftigen
Schüttelns und Emporfpringens des Wagens durch einander
geworfen die Gasflammen verlöschten plötzlich und wir waren
mit einem Schlage in tiefe Finsterniß bei fortgesetztem Auf
und Niederspringen unseres Wagens versetzt Der Lokomo
tivführer welcher die Gefahr wahrgenommen brachte nach
wenigen Secunden den Zug zum Stehen Die Reihe der
Wagenfolge war ein Packwagen ein Postwagen ein Wagen
3 Klasse ein Schlafwagen zwei Wagen 1 und 2 Klasse
Das Unglück war am Wagen 3 Klasse durch Radbruch ge
schehen Unser Wagen 3 Klasse hatte beide Achsen sammt
Rädern eingebüßt und war somit ungefähr 150 bis 200
Schritt fortgeschleift worden hatte jedoch die Verbindung mit
dem Postwagen behalten Dagegen war der Schlafwagen
150 bis 200 Schritt hinter uns umgestürzt hatte jedoch
ebenfalls Verbindung mit den beiden Wagen 1 und 2 Klasse
welche auf dem Gleis stehen geblieben waren behalten Die
Passagiere in diesen beiden Wagen hatten nur einen kleinen
Ruck gespürt dagegen waren die Insassen des Schlafwagens
plötzlich untereinander geworfen und ein älterer Herr hatte
eine ziemlich lange doch nicht gefährliche Kopfwunde erhalten
Sämmtliche Passagiere und das Zugpersonal wurden in dem
Packwagen und dem Postwagen mit sämmtlichem Gepäck unter
gebracht Nachdem eine Maschine mit dem Bahnhofsinspector
von Freysa und einigen Beamten am Orte des Unglücks an
gekommen war und die nöthigen Vorsichtsmaßregeln getroffen
hatte setzte sich unser Zug bestehend aus Locomotive Pack
und Postwagen in Bewegung und langsam fuhr derselbe
nach Kassel wo wir mit einer Verspätung von etwas über

gleich ihrer Mutter Helferin und Sonne des Glücks für die
alte Dame Der einzige Kummer für diese wenn sie auf
Hannah blickte war der daß das kleine Vermögen der alten
Dame welches nebst Wittwenpension und den Zuschüssen
aus des Oberst Einnahmen den kleinen Haushalt ermöglichte
so gar unbedeutend war und so ihr Erbe das geliebte Kind
einst nicht selbstständig machen würde

Hannah war sechzehn Jahre alt als der Oberst von
Wettenstein die Bekanntschaft der Wittwe eines im Felde ge
bliebenen Kameraden machte Die Dame war von ange
nehmem stattlichen Aeußeren und von anscheinend feinsten
Lebensgewohnheiten sie trug dem gut aussehenden unver
mählten Oberst ein sichtliches Interesse entgegen liebte es
vor ihm die innigste Hingebung für ihre beiden Töchterchen
darzuthun welche zur Zeit zwar in Pension doch
einst heimkehren würden um die Wonne ihres Lebens zu sein
beklagte so wahrhaft zärtlich daß es dem Oberst eben un
möglich sein sollte sein eigenes Töchterlein zu sich zu neh
men wußte sich auch zuweilen mit feucht schimmernden Augen
darüber zu beklagen wie es für eine Frau so schwer sei
ohne den starken Arm eines Gatten in der Welt zu leben
daß der Herr Oberst von Wettenstein doch endlich zu der An
nahme kam es sei sicher eine Freude solcher alleinstehenden
Dame dienen zu können Er erwartete demnächst General
zu werden und wenn dann sein Hausstand unter der Hand
dieser weltgewandten Dame ein äußerst repräsentabler und
seiner hohen Stellung entsprechender würde so würde eben
falls die doch endlich nöthige Metamorphose welche Hannah
durchmachen mußte um als erwachsene Generalstochter sich
auf Bällen und Gesellschaften mit Erfolg vorstellen zu können

sich am angenehmsten für sie vollziehen wenn zwei ihrem
Alter nahestehende Schwestern mit ihr zusammen das Leben
genießen und ihr das väterliche Haus durch bisher nie ge
kannte Geschwisterliebe verklären würden

Wettensteins halb unschlüssiges Bedenken wurde dadurch
daß er wirklich zum General befördert ward zu einem raschen
Ende geführt er hielt um die Hand der Wittwe an und
fuhr als Verlobter nach Danzig um dort möglichst schonend
eine Nachricht mitzutheilen welche so große Veränderungen
für das Leben der alten Dame und Hannahs bringen mußte

zwei Stunden eintrafen Hier war bereits ein Arzt anwesend
welcher dem verwundeten Herrn die Wunde die er für nicht
gefährlich erklärte zunähte Ein auf telegraphische Nachricht
in Kassel bereit stehender Zug brachte die Passagiere nach
kurzem Aufenthalte ihren Bestimmungsorten entgegen

Kösen 16 Dezember Der gegenwärtige Laichungs
prozeß der Forellen hat eine recht erfreuliche Ueberraschung
dem hiesigen Hotelbesitzer Kurzhals bereitet der zu den er
fahrensten und erfolgreichsten Förderern der künstlichen Fisch
zucht gezählt wird Aus dem überaus fischreichen Schwanen
teiche welcher in unmittelbarer Verbindung mit den Brut
kanälen des Herrn Kurzhals steht treten jetzt fast täglich die
Forellenpärchen in diese Eanäle über um dort den Laich
abzusetzen Es sind durchweg Pracht Exemplare im Gewichte
von 2 5 Pfund die diesen Streifzug antreten Herr Kurz
hals der mit sicherem Blick den Augenblick erkennt wo dies
edle Wasserwild seiner fruchtbaren Bürde sich entledigen will
fängt dann Männchen und Weibchen die stets paarweise er
scheinen streicht beiden Eier und Milch behutsam ab ver
mischt die Masse die dann befruchtet ist und führt sie in
die Brutkasten ein Von einem einzigen Forellenweibchen
wurden vor 10 Tagen gegen 2000 Eier gewonnen die fast
sämmtlich so kräftig sich entwickelt haben daß der Embryo
bereits sichtbar ist Forellenzüchter können hier sehr nutz
bringende Studien machen

Vermischtes
Eine zwanzigjährige Hochstapler in die unver

ehelichte Elsbeth General ist zugleich mit ihrer Mutter
wegen zahlreicher Betrügereien in Berlin zur Haft gebracht
worden Die Verhafteten führen den Namen General
nach den bisherigen Ermittelungen nicht mit Recht ihr
ursprünglicher und wohl allein berechtigter Name war
Müller Die Hochstaplerin welche mit ihrer Mutter

einer Wittwe zusammenwohnt hat zahlreichen Personen
vorgespiegelt daß sie von einem reichen Anverwandten eine
große Erbschaft im Betrage von mindestens 70000 Thalern
zu erwarten habe und daß diese Erbschaft nach menschlichem
Erwarten recht bald in ihren Besitz gelangen werde Durch
diese vage Vorspiegelung hat sie zahlreiche Geschäftsinhaber

und Privatpersonen bewogen ihr namhafte Darlehen in
einzelnen Fällen über 1000 zu gewähren und Waaren
zu kreditiren Bisher sind über 40 Fälle festgestellt in
welchen der jungen General mit Hülfe ihrer Mutter diese
Betrügereien geglückt sind Es scheinen Beide schon seit
mehreren Jahren die beschriebenen Betrügereien verübt und
von dem Erlöse derselben auf großartigem Fuße gelebt zu
haben Voraussichtlich werden sich in Folge dieser Ver
öffentlichung noch weitere von der Tochter und ihrer Mutter
Geschädigte melden

Ein tumultuarischer Exzeß spielte sich gestern
in dem Amtsgerichtsgefängniß von Rixdorf ab Ein wegen
Landfriedensbruch mit noch fünf anderen Komplizen in
Untersuchungshaft befindlicher Arbeiter Wohlrab in der
Verbrecherwelt Box genannt fing plötzlich ohne besondere
Veranlassung an den wilden Mann zu spielen In sei
ner Raserei zertrümmerte Wohlrab sämmtliche Utensilien
in seiner Zelle riß den Ofen um und eröffnete mit den
Kacheln ein Bombardement gegen die Thür in der Absicht
dieselbe zu zersprengen Da auch die übrigen Gefangenen
in einer ähnlichen Weise zu lärmen anfingen so rief der
Gefangenenaufseher Schulz den Gefängnißinspektor Hagen
herbei der seinerseits mit Rücksicht aus die Gefährlichkeit
der Situation die Gendarmen Brandt Grundmann und
Peters requirirte Bei dem Versuch die Zimmerthür zu
öffnen fanden die Beamten die Thür von innen verbarri
kadirt während der Gefangene dem Vordringen der Beam
ten Widerstand entgegen zu setzen versuchte Nach heftigem

Er kam gerade zur rechten Zeit um der alten Dame die
Augen zu schließen eine unverhoffte freudigste Ueberraschung
hatte die gute alte Seele darnieder geworfen und die Kranke
hatte nur noch gerade Kraft und Zeit genug um immer
wieder herzinnig Gott zu danken der den General hergeführt
um so dem lieben Mädchen die Schauer des Todes tragen
zu helfen und Hannah sogleich in seine Obhut nehmen zu
können Die Kranke hörte auch noch von der nahen Heirath
Wettensteins sie lächelte bedeutsam dann suchten ihre letzten
Blicke die Augen des Mädchens das so lange ihr Leben ver
schönt hatte Fürchte dich nicht mein Liebling, sagte sie
sanft Gott hat dir ein treues starkes Herz gegeben und
jetzt hat er dich noch mit den Gütern dieser Welt gesegnet

Die alte Dame starb sie starb an der Freude der
letzten Tage in welchen ihr das Erbe eines lange vergessenen
Verwandten zuerkannt worden war nachdem schon vielfache
Nachforschungen nach den unbekannten Erben des in Bra
silien verstorbenen Mannes gehalten worden waren von denen
sie fast nichts gehört und das wenige was ihr von Nach
barn und Gericht zugetragen wurde nicht einmal geglaubt
hatte Als aber endlich der Nachlaß des alten Brasilianers
in greifbaren Werthpapieren vor ihr ausgebreitet wurde da
schickte sie noch in derselben Stunde zu einem Notar und
vermachte die ganze große Summe der sechzehnjährigen Han
nah welche vom Tage ihrer Verheirathung an oder
nach zurückgelegtem fünsundzwanzigsten Lebensjahr darüber
schalten sollte

So machte der General seiner zweiten Gattin die Ueber
raschung statt eines armen und schlicht erzogenen Mädchens
das diese wohl nur als einen sehr lästigen Anhang der sonst
so vortheilhaften Partie angesehen hatte die Erbin eines be
trächtlichen Vermögens dem neuen Haushalt zuzuführen Die
junge Gattin ihrerseits hatte auch eine Ueberraschung wenn
auch nicht in gleicher Weise für ihren Gatten den General
die beiden Töchter der Wittwe in welchen man Pensions
kinder vorausgesetzt hatte stellten sich als zwei blühende
reichlich erwachsene Schönheiten von zweiundzwanzig und vier
undzwanzig Jahren vor welche ihrem Stiefvater ganz unver
hohlen ihre größte Genugthuung darüber darlegten daß sie
sich aus den engen Grenzen des Instituts in welchem sie

Kampfe gelang es den Beamten in die Zelle einzudringen
und den gefährlichen Menschen zu überwinden und zu fes
seln Wohlrab wurde in gefesseltem Zustande m eine
andere Zelle überführt und die umfassendsten Vorkehrungen
getroffen um eine Wiederholung derartiger Szenen zu ver
hindern

Sieben Gnaden Assessoren werden jetzt
im Monat Dezember im königlichen Justizministerium als
Hilfsarbeiter beschäftigt Denselben liegt es ob sämmtliche
in das Kabinet des Kaisers eingereichte Gnadengesuche
welche ressortmäßig an die Justizbehörde verabreicht sind
auf ihren meritorischen Werth hin zu prüfen und zum Vor
trage im Kabinet klarzulegen Selbstverständlich werden alle
eingehenden Gnadengesuche einer besonderen sorgfältigen Ge
genprüfung der Räthe des Justizministeriums und des Justiz
ministers unterworfen Die Stellung des sogenannten Gna
denassessors gilt im Juristenkreise im Allgemeinen als eine
bevorzugte Uebrigens werden vom Kaiser selbst die zahlreich
einlaufenden Gesuche durchgesehen und auch mit den ent
sprechenden Randbemerkungen für den betreffenden Dezernen
ten versehen

Zwei Deutsche welche sich drei Jahre am Kongo
aufgehalten haben sind nach Berlin zurückgekehrt nämlich ein
bisheriger Agent der Afrikanischen Gesellschaft Drees
dessen Kontrakt mit der Gesellschaft abgelaufen ist und ein
Gärtner Namens Teuß von Leopoldville Bemerkenswerth
ist nach der Kr Ztg daß Beiden das Klima am Kongo
sehr gut bekommen ist dieselben sich also im besten Wohlsein
befinden Ferner ist gestern eine interessante Persönlichkeit
in Berlin eingetroffen um der Generalversammlung des
Deutschen Kolonialoereins beizuwohnen Es ist dies Herr
Dr Hermann Blumenau Besitzer der nach ihm benannten
Kolonie Blumenau in Südbrasilien Der Genannte ging
vor etwa 25 Jahren dorthin und darf somit als Pionier für
die zahlreiche dortige deutsche Ansiedelung angesehen werden

Reueste Mittheilungen
Berlin 19 Dezember

Die offiziösen Berl Polit Nachr bringen fol
gende Mittheilung

Die Fürstin Bismarck soll wie gerüchtweise verlautet
zur Kräftigung ihrer schwankenden Gesundheit aus den
dringenden Rath der Aerzte auf einige Zeit nach dem Sü
den gehen Dem Herrn Reichskanzler war von feinem
Arzte gerathen worden die Fürstin zu begleiten und die
Zeit ihres Aufenthalts im Auslande völlig f iner Gesund
heit zu leben In der Ueberzeugung daß es im J iteresse
der Erhaltung seiner Kräfte geboten sei diesem ärztlichen
Rathe zu folgen hatte der Reichskanzler sich entschlossen
mit der Fürstin nach dem Süden zu gehen er ist in sei
nem Entschlüsse aber wieder wankend geworden seit durch
die Ablehnung der zweiten Direktorstelle im Auswärtigen
Amte die erhoffte persönliche Erleichterung von Amtsge
schästen ihm versagt und die stetige persönliche Theilnahme
selbst an den laufenden Geschäften des Auswärtigen Dien
stes ihm mehr denn je obliegt Es wäre im Interesse
Deutschlands lebhaft zu beklagen wenn Fürst Biömarck
durch die Beschlüsse des Reichstages sich abhalten lie e
für die für die Zukunft so überaus wichtige Kräftigung
seiner Gesundheit das Erforderliche zu thun Das Facit
der Arbeiten des Reichstages wird sehr wenig sich ander
auch wenn der Fürst wie er in seiner neulichen Rede
andeutete unter Anwendung des Stcllvertretungsgesetzes
auf einige Zeit auf die Theilnahme an den Verhandlungen
verzichtet Wie man hört ist für einen etwaigen Aufent
halt des Reichskanzlers im Süden Kairo oder Madeira in
Aussicht genommen

halb lernend halb lehrend ihre Tage verbringen mußten
befreit sahen und glücklich in Erwartung aller Genüsse des
vornehmen Hausstandes dem sie jetzt angehören durften

Wettenstein wagte sich kaum selbst einzugestehen auf
welcher Seite ein richtiges Verständniß so gefehlt haben konnte
daß eben der Umstand welcher solche Ueberraschung schuf
nicht eher klar gelegt und verstanden worden war allein die
aufrichtig freudige Erwartung welche er der Neugestaltung
seines Lebens enlgegentrug die durchaus voll empfundene
ritterliche Huldigung welche er seiner stattlichen Gattin be
weisen wollte und endlich das Wohlgefallen an der Lebhaf
tigkeit und frischen Schönheit der beiden Mädchen ließen ihn
davon abstehen gar zu lange zu grübeln um am Ende noch
etwas wenig Erfreuliches festzustellen

In den kurzen Wochen welche der General in Danzig
verbringen mußte um den Hausstand in dem Hannah so
lange gelebt hatte abzubrechen hatte seine Verlobte alle Vor
bereitungen zur Hochzeit betrieben und bald sah sich denn die
neu zusammengesetzte Familie im eigenen neuen Heim ver
sammelt Freude Festjubel Glanz von Uniformen und
lächelnden Menschen sollte nun in dem Hause erblühen in
welchem Rang und einflußreiche Stellung alle Wege dazu
zu ebnen schienen allein das schwarze Kleid der jungen Erbin
noch mehr die stille tiefe Trauer welche diese vergebens zu
verbergen suchte lagen wie ein hindernder Schatten auf allen
hochaufstrebenden Plänen welche Mutter und Töchter jetzt
zu verwirklichen strebten Es war zudem ein oft recht quä
lend empfundener Schmerz für Frau von Wettenstein daß
Hannah eine reiche Erbin war und daß selbst die blühende
Schönheit ihrer Töchter zu einem Nichts zusammenfallen
würde neben diesem unschönen schüchternen kleinen Mädchen
dessen dürftige Erscheinung nur durch ihren Reichthum um
strahlt wurde

Hannah selbst glaubte unter der Last ihrer neuen Um
gebung erliegen zu müssen das Bangen nach der lieben alten
Tante das Sehnen nach der Stille in der sie lange Jahre
verleben durfte machte sie hier inmitten des geräuschvollen
Hauses fast krank

Fortsetzung folgt



Seit einigelt Tagen find wiederum Gerüchte über
eine bevorstehende Auflösung des Reichstages verbreitet Dem
gegenüber darf mit Zuverlässigkeit behauptet werden daß
eine Auflösung zur Zeit nicht in Frage steht

Telegraphische Nachrichten
Wien 18 Dezember In einem Commumqus der

Niederösterreichischen Eskomptegesellschaft wird mitgetheilt
der Vorstand der Eskomptekasse Lukas Jauner sei seit
heute Vormittag 9 Uhr verschwunden die Gesellschaft

habe davon polizeiliche Anzeige erstattet Eine sofort vor
genommene Kassenreoision habe ergeben daß an baarem
Gelde 1509 960 Fl und an Werthpapieren 550000 Fl
zusammen 2 059 960 Fl fehlten Bei Gelegenheit der
letzten am 18 November d I vorgenommenen Kassen
revision habe sich Alles in Ordnung befunden die Verun
treuungen hätten daher anscheinend in der letzten Zeit statt
gefunden Die heute Nachmittag erfolgte Verhaftung
des Eskompteurs Heinrich Kusfler soll mit dem Verschwin
den des Direktors der Effekten Abtheilung der Niederöster
reichischen Eskomptegesellschaft Jauner im Zusammenhang

stehen Wie verlautet hätte Jauner die Eskomptebank
durch Cskomptirung nicht korrekter Wechsel Kufflers um ca
1 Mill Fl geschädigt Die Skontrirungen in der Ban
dauern fort auf die Verhaftung des Direktors Jauner
ist eine Belohnung von 2000 ausgesetzt

5 Mark sind heute aus dem von dem Schiedsmann
Herrn Wiebach vermittelten Vergleiche in isachen K

L zur Armenkasse gezahlt
Halle den 18 Dezember 1884 Die Armendirektion

Bekanntmachung
Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß im Betreff der Ortskrankenkasse

für die Gesellen und Lehrlinge der Sattler Täschner Tapezierer Buchbinder Gerber
Kürschner Beutler Handschuh und Mützenmacher Maler Photographen Lackirer Ver
golder Goldleistenfabrikunten Perrückenmacher Coiffenre und Barbiere vom Königlichen
Regierungs Präsidenten der durchschnittliche Tagelohn festgesetzt ist

a für erwachsene männliche Kassenmiiglieder ausschließlich der Lehrlinge auf 2,30
K für männliche Kassenmitglieder unter 16 Jahren und für Lehrlinge auf 1,20

Ferner machen wir hiermit bekannt daß der derzeitige Vorstand obiger Kasse aus
den Herren Rausch H Winkler Hennicke Homann Braune Forberg Bergholz
Brand und Weise besteht und daß die An und Abmeldestelle sich vorläufig bei Herrn
Sattlermeister Rausch Martinsgasse 19 befindet

Halle a S den 18 Dezember 1884 Der Magistrat
Bekanntmachung

Von dem Herrn Kapellmeister Wiegert wurden mir heute 47,50 als Ertrag
eines Concertes der Kapelle des 36 Jnf Regim zum Besten armer Kinder hiesiger Stadt
übergeben Ich fühle mich verpflichtet meinen besten Dank für diese Zuwendung auch an
dieser Stelle auszusprechen und bemerke daß die Verwendung in der gewünschten Weise
erfolgen wird

Halle den 19 Dezember 1884 Uivroisl Stadtrath
M M Geschenken geeignet
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Nenba der Kirche zu Nietleben
Unter Aushebung der am 8 d M ausgeschriebenen Submission für die Lieferung

von 257 Tausend gntgebraunten Mauersteinen beraume ich mit Bezugnahme auf die genannte
Ausschreibung einen neuen Submissionstermin für Dienstag den 30 Dezember er Bors
mittags 11 Uhr auf meinem Bureau Blnmenstr 1 an

Der Königliche Bauinspektor

Krailttttmil fiir Wliiseiipßcge
Die Wethnachtsbescheernng unserer Pfleglinge wird Dienstag den 23 Dezbr

im gütigst bewilligten unteren Saale des Siadtschützenha ses Abends 5 Uhr gehalten werden
Die Aufsichtsdamen wie alle Gönner und Wohlthäter unserer Waisen werden hier

mit freundlichst dazu eingeladen H A lbertz
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in Stahl Nickel Gold mit feinsten
Gläsern

empfiehlt
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gr Steinstrahe 15

Ein Stück Land oder Garten in oder
bei Halle sucht zu kaufen oder auf längere
Zeit zu pachten es wird gezahlt 75 100
pro Morgen Adressen unter F Zt an

H Graefe gr Märkerstr 7
Kochmamsells

Landwirthschafterinne
i Februar Stnbenmiidchen sofort und
1 Februar 1 Wärterin für Anstalt sof
1 lediger Diener 1 Milchlntscher für
Rittergut und Biehmädchen für sehr gute
Stellen Hausknechte suchen Stellen d

rr VP I a gr Schlamm 19,1
Ein junges Mädchen zur Auswartung ges

am Bahnhof 6
Gasthof z gold Krone

Ein gut empfohlenes Hausmädchen
welches im Weißnähen Schneidern u Plätten
gründlich erfahren ist wird p 1 Januar
sofort gesucht kleiner Berlin 2

Wirthschafrerinneu Kochmamsells Köchin
Stuben Hzus und Kindermädchen erhalten
Stellen durch

Panline Aleckinger Leipzigers 6

Lrs,1z
t Mark 50 Pf Koit rreSvi und
vorzüglich schön Vürii rs uiiivii
it 25 30 40 5V Pf k rviss
Kvvi v mit Zucker 45 ohne 40 Pf

empfiehlt
t ennFA gr tllrichstr 54

Fleischergasie 3 H 1 Tr

Kleine Ulrichstr w
ist die 2 Etage 5 heizbare Stuben zwei
Kammern Wirthschaftsräume zum 1 April
an eine ruhige kinderlose Familie over ältere
Dame zu vermiethen

Eine Souterraiuwohnnng für 55 Thlr
von ruhigen anständigen Leuten zum 1 Ja
nuar oder 1 April zu beziehe

Eine Wohnung St K u K für 44 WrI
1 Januar zu beziehen B öckstraße 14

Eine Wohnung 3 Stuben 3 Kammern
Küche und Zubehör ist zu vermiethen und
per 1 April zu beziehen Geiststr 45

Stube u Kammer ist z 1 Januar a ein
paar einz Leute z verm W eioenplan 16

Anständige Wvhnnnü nebst
Stnllnng und Schuppen per
1 April zu miethen gesucht
Off mit Preisangabe erbeten
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Heute Sonnabend Schlachtefest
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Dienstag Abend 8 Uhr Uebung u Sitzung
in der Elsässer Taverne Rathhauszasse



In der Uhrmacher vl r
schen Konturssache von hier find noch

3 gold Herren Ancre Remontoir
Sav Uhren und

3 gold Herren Anere Remontoir
Uhren

hinzugekommen und können dieselben
Sonntag den 21 Dezember e

Vorm von 11 vis 1 Uhr
in meinem Bureau Schulberg Nr 12
angesehen und nach dem Taxpreise ver
lauft werden

Halle a S den 18 Dezember 1884
Konkurs Verwalter

einer jeden musikalischen Familie
Soeben erschienen

W öik2S,ektsk1s,ii LS

für Pianoforte

Nm itl Lorst
Preis 1 25 H

Der Reinertrag zu Gunsten eines
Hallischeu Waisenhauses

Sieben der beliebtesten Weihnachtslieder und

Choräle in melodiöser und leicht spielbarer
Potpourriform so daß dieselben sich sowohl
zum Vortrag allein als auch zum Begleiten
der gesungenen Texte sehr gut eignen Zu
haben in allen Musikalienhandlungen Bei
Einsendung des Betrages franco zu beziehen

dmch Max XösUer Verlag
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teilet Äeeorirt

VaoIi8 I ake1kvr2vit keiust
Äeeorirt

V aell8 xu8/üii l6r
Ä0li8 8treiettllöl/i6r
avIis cHiristkaumlioktHr
a zd8 Rvvai88all Z6 Iiri8t
kaumlieliter

8tearin Lrviivn oäer I iaiiiiw
Kerzen

aMnkvr eii
tearin OdristvaumIiodter

daltkQ bkstklls kmxkodlsn

iboläätvo
Bon höchster Wichtigkeit für die

Äugen Jedermanns
Das nur allein wirklich ächte vr White s Augen

wasser von Traugott Ehrhardt in Oelze in Thüringen
ist seit 182 weltberühmt Dasselbe ist ä Flacon
1 zu haben in der Löwenapotheke des Hrn Apoth
Marquardt in Halle a S

vl

LtoI1verok sc ie

mvpi slilkn in OriZill IpÄekuiiA in
n a 11 g ul LetdAv ü llenniA
vli LüclkkvIÄt potdk sr

0 tor L onäitor Zr Illrioli
strasss 56 Ilüdner k Herr
Mann 6lust I rvissvr I Iiil
üäer Llustav külilviuium
XöviAsxlat Ilvrm Lsvdke
Lonäitor r ferniok Oou
äitor

mit
5I ,22 a 2 uvS No,23 v/z 1

Aas

Dis nlcsr LtiooolÄäsQ No 22 uuä 23 gsbsii
sin selir naki bgftes von sussei st
sngenekmem Kesvbmsvli äsrsv Ssbra oli
nÄmsQtliok Xlnäsrn Ulld sokväollio sll sr
sonsn in smpksblsn ist I is nks L d o o
litäsi so voll als Äuvli äis bsi Hustsorsi
llsisorlcizit sto bsvSbrtsii

llkorMalsvxtrAkt volidolls
rsig 20 kZ sinä in sllsn ksinsron Lonäito

rsisn nnä Xalonialvarsn Hsnälungsn vorrätig
Aan okts eäook aiik äis akrikir Ärks nksr

empfiehlt Wilh Walter Leipzigerstr 92

Wir ersuchen um Einsendung der Rechnungen
Pro 1884 vis zum 28 d Ms

Halle a S den 3V Dezember 1884
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von

wegen Geschäfts Aufgabe
Auf vorstehenden Ausverkauf mache ich zu paffenden Weih

nachts Mnkiinsen besonders aufmerksam um so mehr da mein Lager
nnr solide reelle Waaren enthält als
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mit und ohne Pelzbesatz MuLtS u
von dem feinsten Zobel und Nerz c bis zu den billigsten Garni
turen Alles zu bedeutend ermäßigten Preisen Bestellungen nach
Maaß uud Reparaturen in aller Kürze

ZZmit M
Markt und Kleinschmieden Ecke MM

VvllmaMs rrAsvittv
Echt dänische I öirs eotts Vg ssu Le lsn etc
ferner fein bemalte Ik tsAeAen t nÄe U tZc sen
von Si z itv Nlv r und Anderen in Heften und einzelnen
Blättern Alles in großer Auswahl hält bestens empfohlen

Tm ZU U gr Ulrichstr 7

Sonnabend den 2V d Mts
Bormittag 1v Uhr

versteigere ich Schulberg 8 hier zwangs
weise 1 Kleidersekretär 1 Kleiderschrank
1 Kommode mit Anfsalz 1 Sopha
1 Nähmaschine 1 kl Tisch n S Stühle
gegen Baarzahlung
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Leipzigerstratze 75

Selbstgefertigte
Puppenwagen

Korbsttthle Blumentische Papierkörbe
sowie alle anderen Korbwaaren empfiehlt
zu billigsten Preisen

Manergasse 9 Nähe des Waisenhauses

Chrißliailiillilhte
a Pack 40 Pfg

r S
z ItSeifenfabrik gr Schlam m Iv b

Frische gut abgepreßte Rübenschnitzel
hat jederzeit abzugeben

Sekretäre Vertikos Sophas Kom
moden Spiegel Schränke Nähtische und
Stühle u s w solide Arbeit in Mahagoni
Nußb u Birke verk bill Fletschergasse 31

4 fette Schweine
ö Stück 5 Ctr stehen zum Verkauf

Rittergut Burg Lieben
Die Volksküche

befindet sich Bruuoswarte Nr 16 Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag ist
nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Anweisungen auf ganze Portionen Ä 25 H,
auf halbe ä 13 H welche an beliebigen Tagen
verwendet werden können sind nur bei Herrn
Louis Sachs gr Ulrichstr 24 zu haben
Die Verwaltung der Volksküche

Interim 8wüt Ideatvr
Sonnabend den 20 Dezember

4 Ubr Nachmittaa
WM Kinder Vorstellung

IZr Haus i x K vIiviPosse in 4 Akten von Hops
Sonntag den 21 Dezember

1 Abonnements Vorstellung III Serie

Eintrittspreise für die
Binder Vorstellniig

Loge 75 Sperrsitz 50 Parterre
30 Gallerie 20 Für Erwachsene
Loge 1 Spcrrsitz 75 4 Parterre 50 H
Gallerie 30

Keese s Restauration
He ute Sonnabend Schlachtesest

Hall Turn Berein
MontaaS und Donnerstaas Uebung

WM Bitte
Da ich 3 armm kinderreichen Familien

eine Weihnachtsfrende machen will bitte ich
gefällige Gaben in der Exped d Bl unter
A Zl niederzulegen

Für die Redaktion verantwortlich I B M Uhlemann in Hall Expedition im Waisevhause Buchdruckerei de Zaisenhauses w Halle a S
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